
 
 

 
 
 
Inhaltsübersicht: 
 

 Der Delegiertentag mit Vorstandsneuwahl (S. 2/4) 
 Die Festveranstaltung mit „Speedtalk“ und Entertainer Hubert Treml (S. 5/6) 
 Das Rahmenprogramm: Stadtrundgang und Party mit „DJ Hambi“ (S. 7) 
 Wahl eines Ehrenvorsitzenden und von Ehrenmitgliedern (S. 8) 
 Übersicht: Das Team – der neu gewählte Landesvorstand (S. 9/10) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
 

Der Rechtspfleger-Kurier 
 

 
 

vom 
Verband Bayerischer Rechtspfleger e.V. 

 
 

Ausgabe IV/2024 Jahrgang 57 

Delegiertentag 2024
vom 25. bis 27. September in Nürnberg 



 

        Seite 2 

 
 

 

Der Verband Bayerischer Rechtspfleger 

e. V. durfte zahlreiche Kolleginnen und 

Kollegen zum Delegiertentag am 26. 

September 2024 vor dem Hintergrund 

der schönen Kaiserburg in der Jugend-

herberge Nürnberg begrüßen.  

Die wichtigsten Aufgaben des höchsten 

satzungsmäßigen Organs waren neben 

der Neuwahl des Landesvorstandes 

auch die Beschlussfassung über Sat-

zungsänderungen und Entschließun-

gen. Das Gremium tagt regulär alle fünf 

Jahre, wobei die zuletzt für 2020 ge-

plante Veranstaltung in Regensburg der 

Corona-Pandemie zum Opfer gefallen 

ist, so dass das Verbandsorgan zum 

ersten Mal seit 2015 (Kloster Banz) wie-

der vor Ort und in persona zusammen-

gekommen ist.  

Die bisherige Vorsitzende 

Claudia Kammermeier und 

fast das gesamte Vorstandsteam wurde durch die 

Stimmberechtigten wiedergewählt. Nur die bisherige 

Studierendenbeauftragte Stefanie Stoll schied auf ei-

genen Wunsch hin aus. Für ihren engagierten Einsatz 

bedankt sich die gesamte Vorstandschaft nochmals 

sehr herzlich.  

Als neue Jugend- und Studierendenbeauftragte wur-

den Niclas Carl und Stephanie Hemmer (beide Amts-

gericht München) gewählt. Außerdem darf sich nun 

Monika Fünffinger (Bayerisches Staatsministerium 

der Justiz) über ihr neues Amt als stellvertretende 

Vorsitzende freuen. Eine Übersicht über die gesamte 

neu gewählte Vorstandschaft befindet sich auf Seite 

9/10. 

Aufgrund der Erfahrungen aus der Corona-Pandemie 

wurde die Satzung dahingehend ergänzt, dass Sitzun-

gen digital abgehalten werden können und Beschlussfassungen online möglich sind. 

Außerdem ist der Beitritt zum Verband jetzt auch über das Online-Beitrittsformular auf 

der Webseite möglich und satzungskonform. Die Bezirksverbände können nun an-

stelle eines Vorsitzenden ebenso ein Vorstandsteam wählen. Darüber hinaus soll den 

Bezirksverbänden künftig zu jeder Beitrittserklärung Gelegenheit zur Stellungnahme 

gegeben werden. Für das Amt der/des Jugend- und Studierenden-Beauftragten kann 

Der Delegiertentag mit Vorstandsneuwahl 

Vorstandsneuwahlen 

Satzungsänderungen 

Bild oben: Claudia Kammermeier begrüßt die Teilnehmer des 
Delegiertentages 
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neuerdings ein Stellvertreter bestellt werden. Alle Vorstandsmitglieder des Landesvor-

stands sollen künftig einzelvertretungsberechtigt sein. 

Die Einführung einer Bei-

trags- und Haushaltsord-

nung war bereits für den 

Delegiertentag 2020 be-

schlossen worden. Darin 

enthalten sind unter ande-

rem Regelungen zum Bei-

trag, zu den Reisekosten 

und zum Auslagenersatz. 

Die Satzung verweist dies-

bezüglich auf diese Ord-

nung, sodass eine Sat-

zungsänderung zukünftig entfallen kann und ggf. lediglich eine Anpassung der Bei-

tragsordnung durch die Mitglieder der Hauptverwaltung erforderlich ist. Außerdem er-

folgte eine Koppelung des Mitgliedsbeitrags an das Grundgehalt der bayerischen 

Beamten auf Grundlage der Berechnung des Bayerischen Beamtenbundes. Heißt im 

Klartext: steigt die Besoldung, steigt im gleichen Verhältnis auch der Mitgliedsbeitrag. 

Ziel dieser Anpassung ist es, dass etwaige langwierige Verhandlungen und Diskussi-

onen über Beitragsanpassungen der Vergangenheit angehören. 

Für den Delegiertentag wurden durch den Landesvor-

stand zwei Entschließungen vorbereitet. In diesen bezieht 

der Verband Bayerischer Rechtspfleger e. V. Position zum „Einsatz Künstlicher Intelli-

genz (KI)“ und zur „Attraktivität des Rechtspflegerberufes“. Beides zwei gewichtige 

Themen, die die Zukunft des Berufsstandes besonders prägen werden. Nach einer 

letzten Anpassung in der vorbereitenden Hauptverwaltungssitzung wurden die Ent-

schließungen durch die Delegierten einstimmig angenommen. 

Auf Vorschlag des Landesvorstandes und der Haupt-

verwaltungssitzung wurde der ehemalige Landesvorsit-

zende Peter Hofmann zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Die ehemaligen Vorstandsmitglieder Tanja Raab und Dieter Santl sowie die ehemalige 

Schriftleiterin Daniela Woite wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Diese Anerkennung 

wurde auch Karl-Heinz Zeibich zu teil, der als ehemaliger Vorsitzender des BV Coburg 

den Dämmerschoppen auf der Sennigshöhe über einen sehr langen Zeitraum hinweg 

organisiert hat. Mehr zu den Ehrungen auf Seite 8. 

Letztlich wurde auch die Frage geklärt, wer voraus-

sichtlich den nächsten Delegiertentag im Jahr 2029 

ausrichtet. Die Bezirksverbände Kempten und Memmingen haben sich bereit erklärt 

diese Aufgabe in Angriff zu nehmen. Zunächst soll im Raum Neu-Ulm, Günzburg und 

Sonthofen nach einer geeigneten Tagungsstätte Ausschau gehalten werden. 

Neu: Beitrags- und  

  Haushaltsordnung 

Zwei Entschließungen 

Wahl Ehrenvorsitzender 

und Ehrenmitglieder 

Nächster Tagungsort 

Bild oben: die Delegierten bei der Abstimmung 
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Zur Festveranstaltung am Freitag waren neben den 

Verbandsmitgliedern auch zahlreiche Ehrengäste 

aus Politik und Justiz gekommen. Das Grußwort ge-

bührte Dr. Winfried Brechmann, dem neuen Amts-

chef des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz. 

Die wiedergewählte Vorsitzende Claudia Kammer-

meier betonte, dass Rechtspflegerinnen und 

Rechtspfleger gerade in gesellschaftlich und poli-

tisch turbulenten Zeiten unverzichtbar sind für eine 

funktionierende Justiz. „Und weil eine funktionie-

rende Justiz existentiell wichtig ist für den Rechts-

staat und der Rechtsstaat unabdingbar ist für die 

Demokratie, sind unsere Anliegen richtig und wich-

tig!“ so Kammermeier. Genau deshalb will sie mit ih-

rem Team als Interessensvertretung der Rechtspfle-

gerinnen und Rechtspfleger die wichtigsten Forde-

rungen gegenüber der Politik und in den Verwaltun-

gen voranbringen.  

 

 

Anstelle weiterer Grußworte stellten sich Dr. Thomas Dickert (Präsident des OLG 

Nürnberg), Petra Guttenberger (MdL CSU), Dr. Martin Brunnhuber (MdL Freie Wäh-

ler), Julia Post (MdL Bündnis 90-Die Grünen), Horst Arnold (MdL SPD) und Mario 

Blödtner (Vorsitzender des Bundes Deutscher Rechtspfleger) einem sog. „Speedtalk“. 

Unter Moderation von Sonja Pözl (Bezirksverband Nürnberg) hatte jeder Redner ma-

ximal eine Minute pro Frage Zeit eine wohl bedachte Antwort zu finden. Schlagfertig 

meisterten alle Teilnehmer diese Aufgabe. Quittiert von mehr oder weniger Applaus, 

erhielten die Protagonisten sogleich eine Rückmeldung auf ihre Aussagen. Kurzweili-

ger als eine lange Rede dürfte die Aktion für die Zuschauer allemal gewesen sein. 

Die Festveranstaltung mit  

Speedtalk und Kabarettist Hubert Treml 

Bild: Claudia Kammermeier und Dr. Winfried Brechmann 

Bild v.l.: Kammermeier, Arnold, Post, Blödtner, Brunnhuber, Guttenberger, Dickert, Pözl 
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Der Höhepunkt der Veranstaltung begann 

eindeutig mit dem Auftritt von Liederma-

cher und Entertainer Hubert Treml aus 

Regensburg. Er sorgte dafür, dass die 

Festveranstaltung alles andere als lang-

weilig war. Der Musiker gab mehrere 

„Rechtspflege-Songs“ aus eigener Feder 

zum Besten und lud das Publikum zum 

Mitmachen ein. Titel wie „Uns kennt keine 

Sau“ und „Liebeserklärung an eine 

Rechtspflegerin“ lassen erahnen, dass 

vor Lachen kaum ein Auge trocken blieb.  

Musikalisch umrahmt wurde der gesamte 

Festakt von den Musikerinnen „La Vera 

Mona“. Die beiden Frontfrauen Vera Kauf-

mann und Mona Felice bezauberten das 

Publikum mit lebendigen akustischen In-

terpretationen von Pop- und Rocksongs. 

Abschließend dankte Kammermeier allen Mit-

wirkenden für ihren Einsatz und ihr Engage-

ment. Ein ganz besonderer Dank gilt dem Be-

zirksverband Nürnberg sowie den Helferinnen 

und Helfern, die die Veranstaltung mit ausge-

richtet haben. Ohne ihren Einsatz wäre der 

Kraftakt Delegiertentag nicht möglich.  

 

 

 

 

 

 

 

  

Bild oben: „La VeraMona“ 

Bild oben: Hubert Treml mit „Rechtspflege-Songs“ 
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Im Vorfeld haben sich der Landesvor-

stand und das Vorstandsteam des 

BV Nürnberg am Mittwochnachmittag 

zu einer gemeinsamen Vorstandssit-

zung getroffen, um die letzten organi-

satorischen Fragen der Mammutauf-

gabe Delegiertentag zu klären. Da 

auch bereits Mitglieder der am da-

rauffolgenden Tag stattfindenden 

Hauptverwaltungssitzung an diesem 

Tag angereist sind, wurde als optio-

nales Abendprogramm ein kriminal-

geschichtlicher Stadtrundgang ange-

boten. Der redegewandte Stadt-

führer von „Geschichte für alle e. 

V.“ führte die Teilnehmer durch 

das abendlich beleuchtete Nürn-

berg und erläuterte auf anschau-

lichste Weise historische Folter-

methoden, aber auch sämtliche 

Ehren, Leibes- und Todesstra-

fen, bis es schließlich auch dem 

letzten Besucher kalt den Rü-

cken herunterlief. 

 

Spätestens am Donnerstagabend waren 

dann alle Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer des Delegiertentages vor Ort. Nach 

dem Abendessen bot sich für alle die 

Gelegenheit, die schöne Atmosphäre 

der historischen Mauern in der ältesten, 

aber modernsten Jugendherberge 

Deutschlands mit Musik von „DJ Hambi“ zu 

genießen. 

 

 

 

Das Rahmenprogramm: Stadtführung und Party auf der Burg 
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Satzungsgemäß können Mitglieder oder Personen, die sich um den Verband oder die 

Förderung der Verbandsziele in hervorragender Weise verdient gemacht haben, auf 

Vorschlag des Vorstands oder der Hauptverwaltung durch den Delegiertentag zu Eh-

renmitgliedern bzw. Ehrenvorsitzenden ernannt werden. 

Beim diesjährigen Delegiertentag wurde diese Ehre gleich einer ganzen Reihe an Mit-

gliedern zu teil: 

- Ehrenvorsitzender: Peter Hofmann – ehemaliger Landesvorsitzender von 

2010 bis 2020 sowie ehemaliges Mitglied in den Personalvertretungen 

- Ehrenmitglieder  

o Tanja Raab: stellv. Landesvorsitzende von 2010 bis 2020, ehemaliges 

Mitglied in den Personalvertretungen sowie ehemalige Ausbildungslei-

terin 

o Dieter Santl: Kassenführer im Landesvorstand von 2005 bis 2021, zuvor 

ab 2001 Mitglied im Landesvorstand und Schriftführer 

o Daniela Woite: Schriftleiterin Kurier von 2001 bis 2020 

o Karl-Heinz Zeibich: mehr als 30 Jahre Vorsitzender des Bezirksver-

bands Coburg (bis 2017), mehr als 40 Jahre federführender Mit-/Orga-

nisator des Dämmerschoppens auf der Sennigshöhe, mehr als 25 

Jahre Mitglied bzw. Vorsitzender der örtlichen Personalvertretung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahl eines Ehrenvorsitzenden und von Ehrenmitgliedern 

Bild v.l.:  
Mario Blödtner beglück-
wünscht Peter Hofmann 

Bild v.l.: Daniela Woite und Dieter Santl Bild v.l.: Kurt Rosemann gratuliert Karl-Heinz Zeibich 
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Claudia  
Kammer-
meier 
 
Vorsitzende 
 
 
 
Behörde: 
AG Rosen-
heim 
  

Werner Felkl 
 
stellvertreten-
der Vorsitzen-
der, Geschäfts-
führer 
 
 
Behörde: 
AG Augsburg 

 
    
Jonas  
Neuhäuser 
 
stellvertreten-
der Vorsitzen-
der 
 
 
Behörde:  
AG München 

 

Alexander  
Hannes 
 
stellvertreten-
der Vorsitzen-
der 
 
 
Behörde: 
StMJ 

 

    
Christine  
Hofstetter 
 
stellvertre-
tende  
Vorsitzende 
 
 
Behörde: 
LG Würzburg 
 

 

Monika  
Fünffinger 
 
stellvertretende 
Vorsitzende 
 
 
 
Behörde: 
StMJ 

 

    

Das Team – die neu gewählte Vorstandschaft 
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Sabine  
Kümmeth 
 
Schriftführerin 
 
 
Behörde: 
GenStA  
Bamberg 

 

Eva Schütt 
 
 
Kassenführerin 
 
 
Behörde: 
AG Regens-
burg 

 

    
Kerstin Seidl 
 
 
 
Schriftleiterin 
des Rechts-
pfleger-Ku-
riers 
 
Behörde: 
AG Cham 

 
 

Niclas Carl 
und Stephanie 
Hemmer 
 
Jugend- und 
Studierenden-
beauftragte 
 
 
Behörde: 
AG München 
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